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Stadtmeisterschaften beim TSC Troisdorf
Das sportliches Tennis-Highlight 2024

Die 100 sind geknackt
Viel Zuspruch für das Jubiläumsopen des SK Troisdorf

Am vergangenen Sonntag fanden
beim TSC Troisdorf die mit Span-
nung erwarteten Finalspiele der
Stadtmeisterschaft statt. Das
Event, das bereits im Vorfeld für
großes Interesse gesorgt hatte,
brachte Sportbegeisterte aus der
gesamten Region zusammen und
bot hochklassigen Tennissport.
Die Finalisten waren alle vollends
von der großartigen Clubanlage
des TSC begeistert und lieferten

sich spannendend Matches bei
tollstem Tenniswetter. Für Speis
und Trank sorgte die gute Seele
des Clubheims Ruth Bergmeier.
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Einzelnen:Einzelnen:Einzelnen:Einzelnen:Einzelnen:
Damen: Jasmin Schmidt
Damen 40: Claudia Langen
Damen 50: Sabine Schulz
Herren LK1 -15 Yannik Uth
Herren LK13-25 Jihad Moustafa
Herren 30: Markus Menzel

Herren 40: Patrick Menzel
Herren 50: Sascha Kopp
Herren 60: Achim Michels
Doppel 30 Herren: Christoph
Schmitz und Dirk Rathert
Doppel30 Damen: lna Wiek und
Andrea Stratmann
Im Anschluss an die Finalspiele
fand die feierliche Siegerehrung
statt. Bürgermeister Alexander
Biber überreichte den Siegern
persönlich die Medaillen.
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Für das Jubiläumsopen des 1. SK
Troisdorf vom 3. bis 6. Oktober in
der Stadthalle steigen die Anmel-
dezahlen spürbar. Die Marke von
100 wurde am 24. Juli übersprun-
gen. Unter den Startern ist mit
Jugendlichen, Hobbyspielern, Ver-
einsspielern bis zum Großmeister
alles vertreten. Die Spieler/innen
kommen aus dem gesamten Bun-
desgebiet nach Troisdorf.
Viele Mädchen und Frauen haben
sich angemeldet. Der Preisfonds
von 9.000 Euro ist sehr attraktiv.
Die Teilnehmergrenze liegt bei

200. Schirmherr des Turniers ist
Bürgermeister Alexander Biber.
Unterstützt wird dieses bedeu-
tende Schachevent von der VR-
Bank, den Stadtwerken Troisdorf
und Firma Reifenhäuser. Ausführ-
liche Infos und die Anmeldemög-
lichkeit zum Open hält der Verein
auf www.sktroisdorf.de bereit. So
bald wird es so ein großes Turnier
in unserer Region nicht wieder
geben, daher: Schnell anmelden!
Viele Anekdoten sind aus 100 Jah-
ren dokumentiert. Schon 123 Tage
nach der feierlichen Stadterhe-
bung am 23. Februar 1952 teilte

der Vereinsgründer und Vorsit-
zende Anton Schick dem Stadtrat
mit, dass eine richtige Stadt auch
eine Schach-Stadtmeisterschaft
braucht. Der Stadtrat ließ sich
nicht bitten und spendierte ei-
nen Pokal. Einem Pressebericht
ist zu entnehmen, dass der
Kriegsdorfer Hans Grommes (für
den SK Sieglar startend) als ers-
ter Turniersieger hervorging. Das
war wohl ein kleines Politikum,
denn Sieglar mit Spich, Oberlar,
Bergheim, Eschmar und Kriegs-
dorf war damals noch selbstän-
dig. Zur Siegerehrung kamen

dann auch gleich zwei Bürger-
meister. Der Troisdorfer Bürger-
meister Rödder brachte seine
Freude darüber zum „.. Ausdruck,
dass der Pokal nach Sieglar gehe,
denn Troisdorf habe alles Inter-
esse daran, mit der Großgemein-
de Sieglar in einem harmonischen
Verhältnis zu leben.“
Bürgermeister Beu aus Sieglar
„.. erklärte launig, dass er gerne
nach Troisdorf zur Preisverteilung
gekommen sei, um so mehr, da es
dabei für Sieglar etwas zu holen
gebe.“
Ewald Heck
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